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Hausmening
2. Klasse Ybbstal, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schiedsrichter: Manuel Lambeck
Torfolge: 1:0 (19‘), 2:0 (55‘), 3:0 (
Gelbe Karte: M. Wagner (25‘), Dautinger (76‘), Gözgöz (88‘)
Spielerwechsel: Dautinger für Saric
 

FC Sonntagberg 
 
Nach der schlechtesten Saisonleistung gegen Göstling hoffte man auf Wiedergutmachung gegen 
Hausmening und den ersten 3er der Saison. Dass dies eine schwierige Aufgabe werden könnte, zeigt
in der Tabelle: Hausmening ist mitten
Laterne. Auf Seiten des FC Sonntagberg fehlten heute wieder zahlreiche Stammspieler: Tormann 
fehlt krankheitsbedingt, Grubhofer
ist gesperrt. So musste sich Trainer 
Offensive bzw. Stabilität und Ruhe in der Defensive sorgen.
vergangenen Saison, E. Lagler, stand das erste Mal in der Startelf beim FC Sonntagb
kalten, windigen Samstagnachmittag pfiff der Schiedsrichter die Partei pünktlich an.
 
Der FC Sonntagberg startete ambitioniert in die Partie und hatte bereits in Minute 8 eine gute Chance. 
Nach einem Freistoß von Gözgöz
in die Hände. Die Idee war gut, die Ausführung weniger.
müssen. Pa. Wagner spielt im 16er ideal zurück zu 
muss. Um Haaresbreite verfehlt dieser aber die lange Ecke und so steht es weiterhin 0:0. Schade um die 
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Hausmening : Sonntagberg – 3:0 (1:0)
2. Klasse Ybbstal, 08. Runde, 04.10.2014, 15:30 Uhr, Hausmening

Manuel Lambeck 
3:0 (57‘) 
, Dautinger (76‘), Gözgöz (88‘) 

Dautinger für Saric (57‘), Schweighuber für Kern (57‘), Rumpl für Pa. Wagner (69‘)

FC Sonntagberg bleibt auch in Hausmening ohne Punkte!

schlechtesten Saisonleistung gegen Göstling hoffte man auf Wiedergutmachung gegen 
Hausmening und den ersten 3er der Saison. Dass dies eine schwierige Aufgabe werden könnte, zeigt

ist mittendrin im Titelkampf und der FC Sonntagberg ist Inhaber der roten 
Laterne. Auf Seiten des FC Sonntagberg fehlten heute wieder zahlreiche Stammspieler: Tormann 

Grubhofer, Goje, Fehringer fehlen aufgrund von Verletzungen und 
Trainer Saric das Trikot selbst wieder überstreifen und für Furore in der 

Offensive bzw. Stabilität und Ruhe in der Defensive sorgen. Auch der Torschützenkönig der U23 der 
, stand das erste Mal in der Startelf beim FC Sonntagb

kalten, windigen Samstagnachmittag pfiff der Schiedsrichter die Partei pünktlich an.

Der FC Sonntagberg startete ambitioniert in die Partie und hatte bereits in Minute 8 eine gute Chance. 
Gözgöz, nimmt sich Saric den Ball herunter und lupft den Ball den Heimgoalie 

. Die Idee war gut, die Ausführung weniger. Nur 2 Minuten später hätte es bereits 0:1 stehen 
spielt im 16er ideal zurück zu Lagler, der nur mehr den Ball ins leere Tor schi

muss. Um Haaresbreite verfehlt dieser aber die lange Ecke und so steht es weiterhin 0:0. Schade um die 
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, Rumpl für Pa. Wagner (69‘) 

bleibt auch in Hausmening ohne Punkte! 

schlechtesten Saisonleistung gegen Göstling hoffte man auf Wiedergutmachung gegen 
Hausmening und den ersten 3er der Saison. Dass dies eine schwierige Aufgabe werden könnte, zeigt  sich 

tagberg ist Inhaber der roten 
Laterne. Auf Seiten des FC Sonntagberg fehlten heute wieder zahlreiche Stammspieler: Tormann Peter 

fehlen aufgrund von Verletzungen und C. Wagner 
das Trikot selbst wieder überstreifen und für Furore in der 

Auch der Torschützenkönig der U23 der 
, stand das erste Mal in der Startelf beim FC Sonntagberg. An einem 

kalten, windigen Samstagnachmittag pfiff der Schiedsrichter die Partei pünktlich an.  

Der FC Sonntagberg startete ambitioniert in die Partie und hatte bereits in Minute 8 eine gute Chance. 
den Ball herunter und lupft den Ball den Heimgoalie 

Nur 2 Minuten später hätte es bereits 0:1 stehen 
, der nur mehr den Ball ins leere Tor schieben 

muss. Um Haaresbreite verfehlt dieser aber die lange Ecke und so steht es weiterhin 0:0. Schade um die 
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vergebene Großchance. Fast im Gegenzug kam dann Hausmening mit der ersten guten Gelegenheit zum 
1:0. Mit einem hohen Ball überbrückten sie das Mittelfeld. Rehak verlor das Kopfballduell und der Ball 
sprang vor die Füße eines Hausmeninger. Dieser spielte den Ball ideal auf seinen Stürmer, der mit Links 
aufs Tor schoss. FC-Goalie Mayer hatte zwar seine Hände noch am Ball, konnte das Tor aber nicht mehr 
verhindern. Anfänglich reklamierte man auf Abseits, doch nach mehrmaligem Studium der 
Videoaufnahmen (Hier geht’s zum Spiel: http://jawoi.tv/game/3159) konnte dies nicht bestätigt werden, 
da Kapitän Hochpöchler sich sogar noch hinter dem Stürmer befand. „Tore die man nicht schießt,…“ 
den Rest erspar ich mir. Denn schon zu oft in dieser Saison wurde der FC Sonntagberg für seinen 
Aufwand nicht belohnt (Aschbach, Lunz, etc.) und muss nun abermals einem Rückstand nachlaufen (12‘). 
Der FC Sonntagberg gab sich aber noch nicht auf und kam postwendend zu einer guten Chance. Freistoß 
Gözgöz: der Ball kommt irgendwie zu Tiefenböck, doch auch sein Schuss vom 11er ging am Tor vorbei. 
Der FC Sonntagberg hat die Seuche am Fuß und kann einfach kein Tor erzielen (16‘). 18. Spielminute: 
Pass von M. Wagner auf Lagler, sein Schuss im Strafraum mit links ist allerdings kein Problem für den 
Heimgoalie. Die letzte Chance in Hälfte 1 für den FC hatte Trainer Saric in der 30. Minute. Seinen 
Freistoß aus 20m darf man aber ruhig unter die Kategorie „Rückpass“ einordnen. So ging man mit einem 
Rückstand von 0:1 in die Kabinen.  
 
Während der ersten Halbzeit wurde folg. Dialog von Hausmeninger Zuschauer aufgeschnappt: 
A: „Eigentlich müsste Hausmening ja das Spiel machen gegen den Letzten!“ 
B: „Ja eh, aber du weißt eh, die anderen wollen auch nicht absteigen!“ 
Kurios, vielleicht wissen die Herrschaften ja nicht in welcher Liga „ihre“ Mannschaft spielt? Absteigen 
kann aus dieser Liga keiner mehr! 
 
Die zweite Hälfte war dann wieder zum Vergessen. In Minute 55 kassierte man nach einem Freistoß und 
dem folg. Kopfball das 2:0 und in Minute 57 nach einem Stellungsfehler in der Abwehr das 3:0. Der 
Deckel war drauf und Hausmening versuchte sich mit Ergebnisverwaltung. Hausmening erstickte die 
dürftigen Angriffsversuche der Sonntagberger mit Härteeinlagen im Keim und spielte somit den 
Vorsprung souverän nach Hause. Endstand: 3:0. 
 
Dass man in Hausmening nichts holen würde, hat man schon vor dem Spiel erahnt. Wie es aber zustande 
gekommen ist, ist bitter. In Hälfte 1 war man dem Gastgeber überlegen, man konnte lediglich kein Tor 
erzielen. In Hälfte 2 ging man unter und so ist das Resultat dann auch gerechtfertigt. 
 
Das Spitzenspiel der U23 konnte der FC Sonntagberg mit 2:1 für sich entscheiden. Nach souveränen 
ersten 60 Minuten führte der FC bereits mit 2:0. Beide Tore erzielte Rumpl. Anstatt das Spiel zu 
entscheiden, wurde es dann nochmal hektisch, als Hausmening den Anschlusstreffer zum 1:2 erzielte. M. 
Hörlesberger, Eichleter und Mi. Hochpöchler konnten allesamt den dritten Treffer nicht erzielen und so 
blieb es beim knappen 2:1-Sieg der Sonntagberger gegen den Meister des Vorjahres. Gratulation! 
 
Die nächste Runde: 
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